
 
 
 Anlage 4 
 
Auszug aus dem Beschlussprotokoll über die Sitzung der Bezirksvertretung 
Ehrenfeld am 04.06.2007 
 
 
6.3 Umgestaltung der Venloer Straße zwischen Innere Kanalstraße und 

Ehrenfeldgürtel 
 Ds-Nr.: 0381/2007 

„Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung, auf der Grundlage des 
vorgelegten Vorentwurfs die Ausbauplanung für die Umgestaltung der Venloer 
Straße zwischen Innere Kanalstraße und Ehrenfeldgürtel zu erstellen und die 
Finanzierung der Maßnahme über den Haushaltsplan-Entwurf für das Jahr 2008 
sicherzustellen. Ein separater Baubeschluss, der Beschluss zur 
Bedarfsfeststellung und der Beschluss im Rahmen des Mittelfreigabeverfahrens 
werden nach Rechtskraft des Hpl. 2008 eingeholt. 
 

Der Verkehrsausschuss verzichtet auf Wiedervorlage, sofern die 
Bezirksvertretung Ehrenfeld uneingeschränkt zustimmt.“ 
 
Es liegt ein Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor: 

1. Umwandlung der Venloer Straße im Teilstück zwischen Piusstraße und 
Ehrenfeldgürtel in eine Einbahnstraße stadteinwärts. 

2. Die Grenze zwischen Stellplätzen und Bürgersteig ist nicht als Kante 
auszuführen, sondern als Markierung. Stattdessen muss ein schräger 
Übergang geschaffen werden. 

3. Es sind 10 PKW-Stellplätze für Außengastronomie umzuwidmen. 
4. Es sind 10 PKW-Stellplätze in Fahrradstellplätze umzuwidmen. 
5. Die Ablaufrinne ist so umzubauen, dass Radfahrer sicherer fahren können. 
6. Es sind alle Möglichkeiten der Markierung auszuschöpfen, z.B. 

Piktogramme alle 15 Meter auf dem Fahrradstreifen. 
7. Anordnung von erhöhtem Ausmaß an Kontrollen durch Ordnungsamt und 

Polizei, um das Parken in der zweiten Reihe sowie in den Lieferzonen 
besser sicher zu stellen.“ 

 
Punkt 2 des Änderungsantrages wird wie folgt geändert: 
„Es ist zu prüfen, ob die Grenze zwischen Stellplätzen und Bürgersteig nicht als 
Kante, sondern als Markierung auszuführen ist und ein schräger Übergang 
geschaffen werden kann.“ 
 
Es wird über die einzelnen Punkte im Änderungsantrag getrennt abgestimmt: 
 

1. Abstimmung (Punkt 1 des Änderungsantrages) 
mehrheitlich abgelehnt mit 11 Stimmen (SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, Die 
Linke.Köln-Fraktion, FDP, pro Köln) gegen 3 Stimmen (Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen) 
2. Abstimmung (geänderter Punkt 2 des Änderungsantrages) 
einstimmig zugestimmt 
3. Abstimmung (Punkt 3 des Änderungsantrages) 
mehrheitlich abgelehnt mit 8 Stimmen (CDU-Fraktion, Die Linke.Köln-Fraktion, 
FDP, pro Köln) gegen 6 Stimmen (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-
Fraktion) 



4. Abstimmung (Punkt 4 des Änderungsantrages) 
abgelehnt mit 7 Stimmen (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion, 
FDP) gegen 7 Stimmen (CDU-Fraktion, Die Linke.Köln-Fraktion, pro Köln) 
5. Abstimmung (Punkt 5 des Änderungsantrages) 
einstimmig zugestimmt 
6. Abstimmung (Punkt 6 des Änderungsantrages) 
mehrheitlich zugestimmt mit 6 Stimmen (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 
SPD-Fraktion) gegen 4 Stimmen (CDU-Fraktion, FDP) bei 3 Enthaltungen (Die 
Linke.Köln-Fraktion, pro Köln). Bezirksvertreter Uckermann (CDU-Fraktion) 
nimmt an der Abstimmung nicht teil). 
7. Abstimmung (Beschlussvorlage inklusive dem Änderungsantrag) 
einstimmig zugestimmt 

 
 

 


